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Quartierverein Klos-
terzelg-Reutenen
Gründung: 18.8.1911
Präsidium: Claudia Schilling  
Kapellenweg 7, 5210 Windisch,  
Tel. 056 442 17 11
Kasse: Ella Gerber  
Aktuarin: Christina Jost 
www.qvkr.ch, info@qvkr.ch

Pizzaessen/Quartierbar
Der gelungene Abend vom 6.Sept. 
ist vorbei mit optimalem Wetter, vie-
len Leuten, gluschtigen Pizzas, feinen 
Drinks und toller Livemusik….

Süssbachpflegetag
Am Samstag, 25. Oktober, fin-
det der Aufräumtag rund um unse-
ren Süssbach statt. Gross und klein 
besammeln sich um 13.30 Uhr beim 
Reutenen Schulhaus. Wir räumen auf 
und schneiden Hecken zurecht. Be-
lohnung am Schluss mit einem feinen, 
gemeinsamen Zvieri!

Lottoabend
Am Freitag, 7. November, um 19.30 
Uhr treffen wir uns zum unterhaltsa-
men Lotto in der alten Seifenfabrik. Je 
mehr Teilnehmende desto lustiger und 
spannender! Und für alle Glücklichen 
gibts kleine, nützliche Preise...

Lichterumzug
Im November findet der Lichterum-
zug in unserem Quartier statt. Das ge-
naue Datum wird noch veröffentlicht. 
Der Kindergarten Klosterzelg und die 
Primarschule Reutenen erfreuen uns 
mit ihrem Umzug! Im Anschluss spen-
diert der QV den Kindern auf dem 

Pausenplatz einen kleinen Imbiss und 
verkauft für alle mit kalten Fingern 
Würste vom Grill...

Adventszeit
...und schon nähern wir uns dem 
Ende von 2025... 
Die Adventsfenster und der Sa-
michlaus Anlass am 6. Dezem-
ber werden im traditionellen Rahmen 
durchgeführt. Infos und Anmeldefor-
mulare folgen via Versand und Home-
page.

Leichtathletikriege 
TV Windisch
Obmann: 
Daniel Hacksteiner, Tel. 056 441 99 89, 
obmann@lar-windisch.ch
Basis-Trainings:
Dienstags 19.15–21.00 Uhr 
alle Trainingsgruppen; Donnerstags 
17.30–19.00 Uhr spielerisches Training 
für Kinder von 7–11 Jahren;  
Freitag 19.15–21.00 Uhr  
alle Trainingsgruppen
Angebot: 
Jugend-LA (Nachwuchs); Mehrkampf, 
Läuferinnen und Läufer; Sprint
Internet: www.lar-windisch.ch

Auch in dieser Saison konnte die LAR 
bei den aktiven sowie den Nach-
wuchsathleten überzeugen. Am Kan-
tonalfinal UBS Kids Cup starteten elf 
Athletinnen und Athleten der LAR 
Windisch und zeigten unter sehr war-
men Bedingungen tolle Resultate. 
Nelly Ire (2015) erkämpfte sich den 3. 
Platz bei den W10. Beim 43. Nach-
wuchsmeeting in Zofingen konnte 
Nael Santos (2012) über 80m Hürden 
der U14 Männer in 12.65s eine neue 
persönliche Bestleistung aufstellen 
und Rang 3 belegen. Im Hochsprung 
siegte er mit einer Höhe von 1.63m 
und im Weitsprung erreichte er mit 
5.05m ebenfalls Rang 3. Yanis Fehr 
(2012) erzielte den 2. Rang im Kugel-
stossen der Männer U14 mit 11.23m. 
Im Diskuswurf erreichte er Platz 5 mit 
25.85m. 
Zwei LAR Nachwuchsathletinnen ha-
ben sich für den Visana Sprint Schwei-
zerfinal qualifiziert. In Luzern starteten 
Lovina Boutellier (2014) und Nelly Ire 
(2015) und konnten sich nach guten 
Vorläufen für das Halbfinale qualifizie-
ren. Nelly Ire schaffte dann auch die 
Finalqualifikation, wo sie als Sechs-
te ins Ziel sprintete. Auch bei den  

aktiven Athleten un Athletinnen gab es 
Schweizermeisterschaftsteilnehmer. 
Maik Litau startete über die 1500m 
bei den Männern U23 und hat sich 
mit einer Zeit von 4:07.11 für den Final 
qualifiziert, welchen er aber nicht an-
treten konnte. Fabian Höbel war über 
die 800m der Männer U23 im Rennen 
und hat seinen Vorlauf mit einer Zeit 
von 2:01.82 auf dem siebten Rang be-
endet. Elias Bühlmann lief über 800m 
in der Kathegorie U18 männlich tol-
le 2:00.00 und konnte sich harscharf 
nicht für den Final qualifizieren. 
Mit vielen tollen Resultaten und einem 
erfolgreich durch die LAR Windisch 
organisierten Aargauer Final des Visa-
na Sprints in Brugg, kann der Verein 
auf eine gelungene Saison zurückbli-
cken und in die wohlverdiente Saison-
pause gehen, bevor es in die Winter-
phase geht. 

Jungschar  
Vindonissa
Jungschar Vindonissa:
Eliane Zolliker, 077 450 88 14
Seraina Bütikofer, 076 226 14 64
hauptleitung@jsvindonissa.ch
www.jsvindonissa.ch

Die Jungschar Vindonissa hat nach 
den Sommerferien freudig in ein neu-
es Semester gestartet. Mit dem The-
ma Zeitreise, landen wir an jedem 
Jungscharnachmittag in einer an-
deren Zeit und erleben spannende 
Abenteuer. Wenn du zwischen 6 und 
11 Jahre alt bist und gerne Spiel und 
Spass im Wald erlebst, bist du herz-
lich zu unserem Schnuppernachmit-
tag am 15. Oktober eingeladen.
Ausserdem wird unsere Jungschar 
dieses Jahr 65 Jahre alt. Am 22. No-
vember feiern wir mit allen, die mitfei-
ern wollen, unseren Geburtstag und 
blicken auf unsere jahrelange Jung-
schargeschichte zurück.
Alle Informationen zum Schnupper-
tag und zum Jubiläum findest du auf 
www.jsvindonissa.ch.
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Sunntigsfahrten 

Sunntigsfahrt 2. November 2025 

 

Fühlen Sie sich am Sonntag alleine, suchen Sie Kontakt? Dann haben wir eine Lösung für Sie: 
Kommen Sie mit auf die Sunntigsfahrt. Sie führt uns dieses Mal ins Emmental zum Restaurant 
Fritzenfluh. Vor oder nach dem Mittagessen kann der herrliche Panoramablick über das Emmental 
genossen werden. Auf der Rückfahrt werden wir in Trubsachen einen Halt bei der Firma Kambly 
einschalten, wo über 100 Sorten Guetzli und Snacks zum Kauf angeboten werden. 

__________________________________________________________________________________ 

Einsteigeorte: 

09.10 Uhr Mülligen, Schulhausplatz 

09.05 Uhr Bahnhof Brugg, Bahnhofplatz Windischer Seite 

09.10 Uhr Windisch Bushaltestelle „Gemeindehaus“ (Fahrtrichtung Hausen) 

09.20 Uhr Windisch, Reisezentrum Eurobus, Schwimmbadstrasse 1 

09.25 Uhr Hausen, Bushaltestelle „Post“ (Fahrtrichtung Seebli) 

09.35 Uhr Lupfig, Bushaltestelle „Dorfstrasse“ (Restaurant Ochsen) 

09.40 Uhr Birr, Bushaltestelle „Vorderdorf“ und „Wyde“ (Fahrtrichtung Lenzburg) 
__________________________________________________________________________________ 

Teilnahmebedingung Die Teilnehmenden müssen selbständig und mobil sein (mit Rollator mög-
lich), max. Teilnehmerzahl 80 Personen 

Kosten CHF 85.00/Person (ohne Getränke) 

Anmeldung stefan.wagner5210@bluewin.ch oder 076 561 30 39, wenn keine 
 Antwort, bitte Anmeldung auf Combox sprechen! Es erfolgt kein 
 Rückruf! 

 Der Wunsch nach einem Vegi-Menü oder bestehende Intoleranzen sind 
bei der Anmeldung entsprechend anzugeben. 

 Eine Bestätigung mit Rechnung wird ca. 1 Woche vor der Fahrt zuge-
stellt. Bei Abmeldungen ab Freitagmittag vor der Fahrt muss eine Un-
kostengebühr von CHF 40.00 erhoben werden. 

Anmeldeschluss Freitag, 24. Oktober 2025 

________________________________________________________________________________ 

Marianne Hintermann, Stefan Wagner und die beiden Chauffeure freuen sich auf Ihre Teilnahme und 
hoffen, auf einen schönen Herbsttag! 
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Trägerverein Chin-
derhuus Simsala
Gründung:  2003
Adresse: Chinderhuus Simsala, 
Zürcherstr. 262, Postfach 141,  
5210 Windisch, 
www.chinderhuus-simsala.ch
Tagesstrukturleitung: Victoria Erdin, 
056 552 00 46
Kitaleitung: 
Janine Ort, 056 442 31 10

Ferienbetreuung in den Tages-
strukturen Windisch – Spiel, 
Spass und spannende Themen-
welten
Bereits eine Woche vor dem offiziel-
len Schulstart öffnete das Chinder- 
huus Simsala wieder seine Türen 
mit einem abwechslungsreichen Fe-
rienbetreuungsprogramm rund um 
das Thema Wasser. Die Kinder ex-
perimentierten, forschten, bastelten 
und entdeckten mit grosser Begeis-
terung die faszinierende Welt die-
ses Elements. Besonders schön war, 
dass einige neue Kindergartenkinder 
die Ferienwoche nutzten, um erste 
Eindrücke vom Hortalltag zu gewin-
nen und ganz entspannt Hortluft zu 

schnuppern.
Während zehn Schulferienwochen 
im Jahr bietet das Chinderhuus Sim-
sala ein abwechslungsreiches Fe-
rienprogramm an. Unser Angebot 
richtet sich nicht nur an Kinder, die 
während der Schulzeit die Tages-
strukturen besuchen. Auch exter-
ne Kinder sind herzlich willkommen. 
Unsere Ferienangebote sind krea-
tiv und auf die Interessen der Kinder 
abgestimmt. Die Themen reichen 
vom Zirkus über Schutz und Ret-
tung bis hin zu spannenden Detek-
tivgeschichten. 

Unser Ferienprogramm für das 
Schuljahr 2025 / 2026
Ferien
Weihnachtsferien
22. 12. – 24. 12. 2025
Ferienbetreuung

forum 60 plus
Windisch, Hausen, Habsburg, Mülligen
Gründung: Juni 2010
Adresse: Forum 60 plus, 
Postfach 149, 5210 Windisch
Präsidium: 
Martina Tiozzo Voelkin 
Tel. 076 680 78 90 
www.forum-60-plus.ch

Darmgesundheit im Alter
Es gibt nur wenige Prozesse in unse-
rem Körper, an denen der Darm nicht 
beteiligt ist. Sekundär hat eine Funk-
tionsstörung im Darm auch gesund-
heitliche Folgen. 
Wer mit der Verdauung Probleme 
hat, weiss , wie einschränkend dies 
für das Wohlbefinden sein kann.
Je älter wir werden, desto mehr hat 
unser Verdauungstrakt schon mit-
gemacht: Blähungen, Verstopfung, 
chronischer Durchfall, Reizdarm, Mi-
gräne, Allergien, Gelenkschmerzen, 
Probleme mit der Haut, Antriebslo-
sigkeit, Dreimonatskoliken, Abneh-
men ohne Erfolg und und und...
Corinne Müller von der Praxis 
Viva Vitalis in Lengnau AG ist di-
plomierte Pflegefachfrau HF und 
Fachberaterin für Darmgesundheit. 
Sie wird uns in ihrem Vortrag ihr Wis-
sen über dieses faszinierende Organ 
weitergeben. So können wir Zu-
sammenhänge erkennen, gegebe-
nenfalls reagieren und unsere Ge-
wohnheiten einmal hinterfragen. Mit 
dem einen oder anderen Tipp fällt es 
leichter, seinen Alltag «Darm-Pro» zu  
gestalten.
Dienstag, 28. 10. 2025, 15.00 Uhr, 
Aare-Saal Sanavita AG
Vortragsreihe von Stiftung Sanavita 
und forum 60 plus

Sportferien
02. 02. – 06. 02. 2026
Ferienbetreuung:
Programm noch offen
09. 02. – 13. 02. 2026
Ferienplausch: Zirkus

Frühlingsferien
06. 04. – 10. 04. 2026
Ferienplausch:
Schutz und Rettung
13. 04. – 17. 04. 2026
Ferienbetreuung:
Programm noch offen

Sommerferien
06. 07. – 10. 07. 2026
Ferienplausch: Detektive
13. 07. – 17. 07. 2026
Ferienbetreuung:
Programm noch offen
03. 08. – 07. 08. 2026
Ferienbetreuung:
Programm noch offen

Anmeldung und weitere  
Informationen
Die Anmeldung erfolgt ganz einfach 
über unsere Homepage oder über 
die Eltern-App Leoba.
Der Anmeldeschluss ist jeweils 
drei Wochen vor Beginn der je-
weiligen Ferien.

Neues aus dem Wald – Erweite-
rung unseres Waldtagsangebots 
in der Kita
Ab sofort findet unser beliebter 
Waldtag nicht nur am Dienstag, 
sondern neu auch am Freitag statt. 
Kinder ab 3 Jahren können an die-
sen spannenden Ausflügen teilneh-
men. Im Wald wird gemeinsam ge-
forscht, experimentiert, gespielt und 
über dem Feuer gekocht – ein ech-
tes Naturerlebnis für kleine Entde-
ckerinnen und Entdecker.
Für den Freitag sind derzeit noch 
freie Plätze verfügbar.
Interessierte Eltern dürfen sich gerne 
bei Janine Ort melden.

CEVI Windisch und 
Umgebung
Gründung CVJM:1937 �
Gründung CVJF:1979
Vereinsgründung: 1994
Präsidentin: Karin Rey v/o Paprika 
079 408 10 34
Mädchen-Jungschar: 
Muriel Häberli (v/o Sugus),  
Hochrütistrasse 10a, 5212 Hausen 
Tel. 056 442 34 52 / 079 639 60 59 
muriel.haeberli@hotmail.com
Buben-Jungschar: 
Julian Widmer (v/o Geier),  
Bruneggstrasse 5, 5210 Windisch 
Tel. 056 441 08 32 / 078 865 53 01 
julianwidmer@yahoo.de
Sarina Schaffner (v/o Foxi), 
Hasenstrasse 4, 5212 Hausen, 
Tel. 079 578 24 65 
sarina.schaffner@bluewin.ch
Zusammenkünfte: 
nach speziellem Programm
www.cevi-windisch.ch
al@cevi-windisch.ch
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ll

ll

ll Pneus

ll Verkauf +Service

ll Motorradmode

Tel. 056 441 93 88

Zürcherstrasse 38

5210 Windisch

Riniken • Brugg • 056 441 52 36
www.reding-gaerten.ch

Gartenbau • Gartenpflege
Friedhofgärtnerei

Aumattstrasse 3 | 5210 Windisch | Tel.: 056 441 80 58 | Mobil: 079 768 71 23 | post@schreinereihess.ch

Ihre Schreinerei in der Region Brugg 
für Möbel nach Maß, Türmontage,  
Einbauschränke und weitere  
Schreinerarbeiten.

BÜPA AG 
Das Büro und Papeterie Fachgeschäft                                                       - Schulbedarf 
Bahnhofstrasse 12, 5200 Brugg                                                    - Markenschreibgeräte 
Tel. 056 441 98 66                                                                                    - Artoz Papiere 
post@buepa-ag.ch                                                                                        - Bürogeräte 
                                                                                                                      - Lederwaren 
online-papeterie. 
das internet-portal fürs büro           - mit vielen Aktionen 

ch

Mittagstisch in Windisch
1. Dienstag im Monat, 12.15 Uhr

04. November 2025
02. Dezember 2025

Sanavita AG Lindenpark, Windisch

Claire Aeberhard, Telefon 056 442 16 86  
oder 079 782 41 68

Abmeldung bis Montagvormittag 
10.00 Uhr an Claire Aeberhard

Pro Senectute Aargau
Beratungsstelle Bezirk Brugg
Telefon 056 441 06 54
brugg@ag.prosenectute.ch GEMEINSAM STÄRKER
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Es wurde viel gespielt am Wochen-
ende.

Ein Fest für dankbare Menschen
Viele Menschen in der Schweiz fühlen 
sich angesichts des Wohlstandes und 
der sicheren Versorgung mit hoch-
wertigen Lebensmitteln privilegiert. 
Der traditionelle Erntedank-Got-
tesdienst am 26. Oktober 2025 um 
10 Uhr im Ref. Kirchgemeindehaus  

Evangelisch- 
methodistische 
Kirche Windisch-
Brugg
Pfarrer: Ruedi Stähli
Adresse: Kapellenweg 8, 
5210 Windisch 
Tel. 077 472 64 44 
ruedi.staehli@methodisten.ch 
www.emk-windisch.ch

Gelungenes Gemeindewochen-
ende 
Rund 90 Personen – ein Drittel da-
von war unter 20 Jahre alt - waren 
am Gemeindewochenende in der Ju-
gendherberge Lörrach mit dabei. In 
Workshops wurde über Themen wie 
Mental Health, sexuelle Identität und 
gewaltvolle Bibeltexte ausgetauscht. 
Auch ein Workshop mit Gebetstän-
zen wurde angeboten und geschätzt. 
Ein Anliegen des Wochenendes war 
es, die unterschiedlichen Meinungen 
und theologischen Verständnisse der 
Menschen in unserer Kirche nicht 
unter den Teppich zu kehren, aber 
dennoch den gemeinsamen Glauben 
an Gott zu feiern und einander den 
Glauben zu glauben. Zwischendurch 
wurde ausgiebig Fussball gespielt, 
gewandert, gesungen, gelacht, Käse 
degustiert und Beziehungen geknüpft 
und vertieft. Es war ein sehr gelunge-
nes und schönes Wochenende! Das 
nächste Gemeindewochenende, zu 
dem auch neue Leute immer herz-
lich willkommen sind, findet vom 28. – 
30. August 2026 in Rickenbach statt. 

bietet die Möglichkeit, diese Dankbar-
keit bewusst auszudrücken und mitei-
nander Essen zu teilen. Ein fröhlicher 
Gottesdienst mit anschliessender 
«Teilete», zu der jeder etwas fürs sal-
zige und süsse Buffet mitbringt. Alle 
sind herzlich willkommen. 

Fest mit Räumungsverkauf im 
Januar
Der Abriss der alten Kapelle und Neu-
bau des Kirchengebäudes rückt nä-
her. Mitte Januar findet der letz-
te Gottesdienst statt. Am 24. Januar 
2026 ist die Bevölkerung zu einem 
Abbruchfest mit Räumungsverkauf 
eingeladen. Zu sehr günstigen Prei-
sen kann man Lampen, Tische, Stüh-
le, Holz, Dekoartikel und vieles mehr 
kaufen. Nebenbei gibt es u.A. haus-
gemachte Frühlingsrollen zu genies-
sen und die Pläne des Neubaus zu 
besichtigen. Infos folgen.

Parkbahn  
Königsfelden
Modellbahnanlage: im Park Königs-
felden (beim alten Spital)
Adresse: Parkbahn Königsfelden 
Schellenackerstrasse 33c, 5400 Baden
Kontaktperson: Willi Bertschinger, 
Tel. 056 222 88 53
Internet: www.pbkf.ch

Die Parkbahn steht bereits wieder 
kurz vor dem Saisonende: am 12. Ok-
tober findet der letzte öffentliche 
Fahrtag dieses Jahres statt, zusam-
men mit dem Habsburger- und Rö-
merfest in Königsfelden. Seit Anfang 
des Monats August ist sie an zwei 
Sonntagen gefahren:

Fahrtag 3. August
Da noch Schulferien waren, herrsch-
te eher ruhiger Betrieb. Drei Züge, 
davon zwei von Dampfloks gezogen, 
vermochten das Passagieraufkom-
men problemlos zu bewältigen.

Fahrtag 7. September
Ein wahres Dampflok-Festival: zeit-
weise standen fünf Dampfrösser 
unter Druck! Eine Ten-Wheeler er-
lebte ihr Revival. Daneben fuhr noch 
das blaue BDB-Trämli.

Ten-Wheeler
Die Bauart mit der Achsfolge 4-6-
0, Ten-Wheeler genannt, war zu 
ihrer Zeit die am weitesten verbrei-
tete Lok in den USA. Ab 1850 wur-
den über 16'000 Stück dieses Typs 
von verschiedenen Herstellern ge-
baut und für Personen- und schnelle 
Güterzüge eingesetzt. Stärkere Ma-
schinen wie die Atlantic (4-4-2) und 
Pacific (4-6-2) lösten sie später für 
schnelle Personenzüge ab, die Con-
solidation (2-8-0) für schwere Güter-
züge.

Modell der Ten-Wheeler
Die Maryland and Pennsylvania Rail-
road beschaffte 1906 und 1910 bei 
Burnham, Williams & Co. zwei iden-
tische Ten-Wheeler der Class 27, 
die bis 1955 in Betrieb standen. Ein 
Schweizer kaufte vor vielen Jahren 
ein in England gebautes Modell der 
Nummer 28 (Massstab 1:8, Spur-
weite 7¼ Zoll). Später gelangte die 
Lok zu einem Mitglied unseres Ver-
eins. Sie fuhr früher schon wenige 
Male mit typisch amerikanischen 
Wagen auf der Anlage in Königs-
felden, stand dann aber für meh-
rere Jahre ungenutzt in einer Gara-
ge. Ein jüngeres Mitglied konnte sie 
kürzlich übernehmen, aufarbeiten 
und jetzt erfolgreich wieder in Be-
trieb setzten.

Letzter öffentlicher Fahrtag (nur 
bei trockener Witterung). 
Sonntag, 12. Oktober, 13 – 17 Uhr.

Boccia-Club 
Windisch
Fondazione/Gründung: 1972
Indirizzo/Postadresse:  
5210 Windisch, Bocciodromo Dägerli, 
Brackrütistrasse 1,  
5210 Windisch, Tel. 056 442 16 81
Presidente/Präsident:  
Claudio Rossi, Blumenweg 5,  
5210 Windisch
Giorni di apertura: Giovedi, venerdi, 
sabato, domenica
Öffnungszeiten: Donnerstag, Frei-
tag, Samstag, Sonntag
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Pro Velo 
Brugg-Windisch
Gründung: 28.03.1985
Präsident: Herbert Künzi, Brugg,  
Tel. 079 619 35 11
PC-Konto 50-7223-0 
IBAN CH63 0900 0000 5000 7223 0 
brugg-windisch@pro-velo-ag.ch
Internet: 
www.pro-velo-ag.ch

Erwachsene freunden sich in  
Velokursen mit dem Velo an
Wer in der Schweiz aufwächst, kommt 
in der Regel sehr früh mit dem Velo 
in Kontakt. Spielerisch erlernen die 
meisten Kinder im Quartier und spä-
ter unterwegs mit den Eltern und auf 
dem Schulweg den sicheren Umgang 
Zweirad, das so viel Freiheit vermittelt. 
Ganz anders bei Menschen, die erst 
in ihrer Jugend oder noch später in 
die Schweiz migriert sind: Sie sind oft 
noch nie mit einem Velo in Berührung 
gekommen. Gerade sie hätten dies 
aber dringend nötig, um kostengüns-
tig und unabhängig mobil zu sein.

Darum bietet Pro Velo seit April 2025 
in Windisch kostenlose Velofahr-
kurse für Erwachsene an. Diese 
richten sich an zwei verschiedene 
Zielgruppen. Einerseits Personen, die 
noch keine oder sehr wenig Grund-
kenntnisse haben, sehr oft Frauen 
mit Migrationshintergrund. Wir begin-
nen von Grund auf mit dem Kennen-
lernen des Velos: Das Velo schieben 
und bremsen, mit den Beinen ange-
ben (Laufrad) bis zum Balancieren 
und irgendwann Pedalieren. Die meis-
ten Teilnehmer:innen schaffen dies in 
ein paar Abenden. Der Stolz ist ihnen 
förmlich ins Gesicht geschrieben. Bis 
zum sicheren Fahren auf der Stras-
se heisst es allerdings noch eine Zeit 
lang üben-üben-üben – privat oder in 
weiteren Kursabenden.
Hier kommt die andere Zielgruppe 
des Kurses zum Zug. UMAs – unbe-
gleitete minderjährige Asylsuchen-
de, die den Velokurs besuchen, kön-
nen in der Regel schon recht gut  

velofahren. Bei dieser Gruppe geht 
es v.a. um das sichere und korrek-
te Verhalten im Strassenverkehr: Vor-
schriftsgemässe Veloausrüstung, 
Vortrittsregeln, Verkehrszeichen und 
sichere Manöver beim Abbiegen und 
im Kreisel sind zentral. Nicht zuletzt 
schulen wir die jungen Neulenker in 
rücksichtsvollem Verhalten gegen-
über anderen Verkehrsteilnehmern.

In insgesamt 10 Abendkursen 
konnten wir mehr als 40 Teilnehmern 
das Velo näherbringen und ihnen da-
mit einen grossen Schritt Richtung 
selbständige Mobilität ermöglichen. 
Der letzte Kurs in diesem Jahr findet 
am Donnerstag, 25. Sept, 18.30 Uhr 
beim reformierten Kirchgemeinde-
haus Windisch statt.

Das Angebot wurde beim IBBooster 
2025 in der Kategorie «Soziales» mit 
dem 2. Preis ausgezeichnet. Damit 
konnten Velos und Helme finanziert 
werden. Vielen Dank, IBB!

Tag des Lichts: Ich sehe  
dich – siehst du mich auch?
24. Oktober, Windisch  
und 31. Oktober, Brugg
Jetzt, da die Tage wieder kürzer und 
die Nächte länger werden, ist gute 
Sichtbarkeit im Strassenverkehr 
besonders wichtig. In der Dunkelheit 
werden Fussgänger und Velofahren-
de, die helle, reflektierende Kleider 
tragen, deutlich weiter und früher ge-
sehen. Im Gegensatz zur weit verbrei-
teten dunklen Winterkleidung kann 
dadurch das Risiko von Unfällen um 
den Faktor 3 bis 10 reduziert werden.
Wie jedes Jahr, führt Pro Velo Brugg-
Windisch auch diesen Herbst zu-
sammen mit der Regionalpolizei und 
unterstützt von der Arbeitsgruppe «Si-
cherheit durch Sichtbarkeit» am Tag 
des Lichts einen Info-Anlass an einer 
Oberstufenschule durch. Während 
insgesamt 6 Schulstunden sensibili-
sieren wir ca. 350 Schülerinnen von 
Windischer und Brugger Real-, Sek- 
und Bez-Klassen auf die Gefahren 

mangelnder Sichtbarkeit im Stras-
senverkehr und zeigen auf einem Par-
cours eindrücklich, was Beleuchtung, 
helle Kleidung und reflektierende Flä-
chen an Helm, Rucksack, Schuhen 
sowie am Velo bewirken.
Das spielerische Element darf natür-
lich nicht zu kurz kommen: Ein Über-
raschungsgast dreht uns den schwar-
zen Rücken und ist damit praktisch 
nicht zu erkennen. Sobald er seinen 
hellen Bauch präsentiert, geht ein ent-
zücktes Aha durch die Reihen. Mit di-
versen Clips, Leuchtschnüren und re-
flektierenden Anhängern dürfen die 
Schüler ihre Kleidung, Schuhe und 
Taschen aufpimpen.

Liebe Erwachsene: Selbstverständ-
lich sollt auch ihr euch sichtbar – und 
sicher – machen und damit als gutes 
Vorbild vorangehen.

Kabarett Radlosigkeit – Wir  
feiern 40 Jahre Pro Velo Brugg-
Windisch
25. Oktober 2025, 20.15 Uhr in der 
Bossartschüür
Auf einer zweimonatigen Radreise 
quer durch Österreich, Italien und 
Frankreich erlebt frau bewegende 
Momente sowie diverse Nahidioter-
fahrungen. In einem Mix aus gesun-
genen und gesprochenen Co-
medynummern berichtet Monika 
Romer von ihren Erlebnissen und gibt 
in ihrem Radgeber augenzwinkernde 
Radschläge.

An diesem Abend steht Pro Velo 
Brugg-Windisch Monika Romer 
mit Rad und Tat zur Seite. Wir fei-
ern unser 40-jähriges Jubiläum und 
laden alle Besucherinnen und Be-
sucher selbstradelnd zum Apéro in 
der Pause ein.
Seit der Gründung vor 40 Jahren set-
zen wir uns für die Anliegen der Velo-
fahrenden in der Wasserschloss-Re-
gion ein, damit diese nicht radlos im 
Alltagsverkehr stecken bleiben und 
der Weg zum Veloweg wird.
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bequemer und farbiger wurde und 
in vielerlei Trends sichtbar wurde. In 
Marthas Modesammlung darf man 
auch unter die Röcke schauen und 
entdeckt  Wäschemodelle von anno 
dazumal, wie sie den Körper der Frau-
en einzwängten, um beispielsweise 
den geforderten superschlanken Tail-
lemassen gerecht zu werden!!

Erlesene Abendroben aus der Belle 
Epoque.

Martha Wieland ist nicht nur eine 
leidenschaftliche Sammlerin von  
Mode – sie ist auch eine profun-
de Kennerin der Frauengeschich-
te, wie sie sich in der Mode wie-
derspiegelt. Seit über 20 Jahren 
erforscht sie die gesellschaftlichen 
Veränderungen und weiss sie bei 
ihrer persönlichen Führung durch die 
reichhaltige Schau anhand der einzel-
nen Modelle darzustellen.
Daraus ergibt sich eine faszinieren-
de Zeitreise, im Umfeld von edlen 
und teuren Stoffen, von extravagan-
ten Kleidern aus der Show- und Film-
branche, immer assortiert mit den 
passenden Accessoires. Zahlreiche 
Modelle sind Schenkungen weltbe-
kannter Designer und dahinter ver-
steckt sich immer eine besondere 
Geschichte. Von diesen, mit Charme 
und immensem Fachwissen gepräg-
ten Erläuterungen, zeigte sich der 
Chor ebenso beeindruckt, wie von 
der Gesamtschau im doppelstöcki-
gen, ehemaligen Kirchenraum.

Begeistert vom Hören und Sehen, 
bedankte sich der Chor zum Ab-
schied mit zwei Liedern und erreich-
te in wenigen Postautominuten den 
Gasthof «Linde» in Mühlethal, wo 
das Mittagessen auf uns wartete. Bei 
Speis’ und Trank verging die Zeit wie 
im Flug und nach einem kurzen Zwi-
schenhalt in Zofingen, galt es auf dem 
Bahnhof Brugg Abschied zu nehmen 
von einer ereignisreichen, von Mode 
geprägten Chorreise.

Der Platz ist beschränkt. Reservieren 
Sie sich jetzt schon Ihre Tickets.

Velo Agenda 2025
24. Okt	� Info zum Tag des Lichts, 

Schule Windisch
25. Okt	� Kabarett «Radlosigkeit», 

Bossartschüür
31. Okt	� Info zum Tag des Lichts, 

Schule Brugg

Frauenchor  
Windisch
Gründung: 1914 
Kontakt: Hanni Hofmann,  
Tel. 056 441 47 14,  
E-Mail: hannihofmann@gmx.ch
Dirigent: Dieter Studer, Brugg
Proben: Dienstag, 19.30–21.15 Uhr 
(gemäss Probeplan), Singsaal  
Bezirksschule Dohlenzelg

Wenn Modegeschichte lebendig 
wird...
...dann muss man nicht nach Paris, 
Mailand oder London reisen, sondern 
es reicht, ein Ausflug nach  Uerk-
heim, im Westen des Aargaus, wo 
ein Besuch der Modesammlung 
von Martha Wieland eine faszinie-
rende Zeitreise in die Modewelt mög-
lich macht.

Mode für Darüber und Darunter – für 
Gross und Klein.

Von diesem Angebot machte der 
Frauenchor Windisch Mitte Septem-
ber Gebrauch und erlebte einen be-
sonderen Vormittag inmitten von 
Exponaten, wie sie von der Damen-
welt vor 150 Jahren bis heute getra-
gen wurden. Wunderschön präsen-
tiert und in den zeitlichen Ablauf der 
Modegeschichte eingefügt, sind Mo-
delle zu bestaunen, wie sie nicht nur 
von der vornehmen Gesellschaft  zu 
besonderen Festen wie Bälle oder 
Hochzeiten getragen wurden. Einen 
breiten Platz nimmt die sogenann-
te Alltagskleidung ein, wie sie sich 
im Verlauf der Zeit änderte, immer  

Quartierverein  
Mitteldorf
Gründung: 22.11.1985
Präsidentin: Karin Winters,  
Tel. 056 441 48 76
Kassierer: Philipp Keiser, Dorfstrasse 
34, 5210 Windisch, Tel. 078 739 21 74
Vorstand:   
Philipp Keiser und Stefan Wagner
www.quartierverein-mitteldorf.ch

Der sonnige, heisse Samstag am 
16. August lud dazu ein, am Quartier-
plausch teilzunehmen. 10 Erwach-
sene und 4 Kinder sammelten sich 
im Zelt zwischen Breite 15 und Dorf-
strasse 17 mit dem Ziel, auf Spuren-
suche im Quartier Mitteldorf zu ge-
hen. Vier Gruppen machten sich auf 
den Weg, Türen, Fenster und Objek-
te im Quartier auf 24 Fotos zu finden. 
Es galt einige Schwierigkeiten zu über-
winden: Eine Tür war offen, Fensterlä-
den waren geschlossen und ja, wo ist 
denn der «Wagnerplatz»? Nach einer  
1/2 Stunde waren alle wieder beim 
Startpunkt und es konnte gemütlich 
der Apéro genossen werden. Natür-
lich gab es auch schöne Preise für Alle. 

Das Zelt füllte sich langsam mit weite-
ren Quartierbewohnern, die zum Gril-
lieren kamen. Gefreut haben wir uns, 
dass auch Gäste dabei waren, die 
noch nicht Mitglied des Vereins sind. 
Das Salat- und Dessert-Buffet lud 
zum Geniessen ein, die beiden Grills 
wurden rege benützt. 
Was bleibt, ist die Erinnerung an einen 
wunderschönen Abend mit spielen-
den Kindern, feinem Essen, guten und 
lustigen Gesprächen.

Nächste Anlässe: 
18. Oktober: Führung «Hauptsache 
Gesund» im Stapferhaus Lenzburg 
18. November: Lichterumzug 
22. November: Jubiläumsausflug
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«Einblick in die Welt der Ikonen» 
Ausflug ins Museum Burghalde in Lenzburg am 

Samstag, 25. Oktober 2025 

Infos & Anmeldung: 
www.ref-windisch.ch
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Reklamehefte, Fachbücher, Schul-
bücher, Enzyklopädien, Lexika, Foto-
bände, kaputte, verschmutzte oder 
verschimmelte Bücher!

Am 20. August 2005 öffnete die Bib-
liothek Windisch ihre Türen über dem 
Singsaal. Vorher befand sie sich im 
8. Stock des Gemeindehauses. Wir 
feierten dieses 20-jährige Jubiläum 
am Mittwoch, 20. August, mit einem 
kleinen Apéro und bedanken uns 
bei unseren vielen treuen Kundinnen 
und Kunden. 

Unsere neuen Lesetandems sind 
gut ins Schuljahr gestartet. Die Lese-
mentorinnen und Lesementoren le-
sen einmal in der Woche ausserhalb 
des Schulunterrichts gemeinsam mit 
den Schülerinnen und Schülern Texte, 
Comics, Bücher und alles woran Kin-
der Freude haben. Das gemeinsame 
Lesen dauert 45 Minuten und findet in 
der Bibliothek statt. Das Angebot ist 
für die Kinder kostenlos. Wir danken 
unseren Lesementorinnen und Lese-
mentoren herzlich, dass sie die zwei-
tägige Ausbildung der Bibliotheksför-
derung Aargau abgeschlossen haben 
und sich in unserer Bibliothek ehren-
amtlich für die Leseförderung einset-
zen! Wenn auch Sie Lust und Zeit 
haben, ein Kind beim Lesen zu unter-
stützen, melden Sie sich bitte bei uns. 
Wir sind bereits wieder auf der Suche 
nach neuen Lesementorinnen und 
Lesementoren.

Gemeinde- und 
Schulbibliothek 
Windisch
Gründung: 1933/34
Adresse: Dohlenzelgstr. 24a,  
Tel. 056 448 97 90
info@bibliothek-windisch.ch
www.bibliothek-windisch.ch
Leitung:  
Laura Schnellmann 
und Gabi Umbricht
Aktuelle Öffnungszeiten:  
Mo 16.00–19.00 Uhr / Di 9.00–12.00 Uhr 
Mi 13.00–19.00 Uhr / Do 9.00–17.00 Uhr  
Fr geschlossen / Sa 09.00–13.00 Uhr
Während den Schulferien: 
Mo 16.00–19.00 Uhr 
Mi 16.00–19.00 Uhr 
Sa 9.00–13.00 Uhr

Wir freuen uns sehr, dass jetzt auch 
unser zweiter offener Bücher-
schrank steht. Eröffnet haben wir 
ihn Ende Sommerferien beim Treff-
punk Unterwindisch (ehemals Volg), 
aus Ressourcengründen leider ohne 
Apéro. Es gelten dieselben Regeln 
wie beim ersten Bücherschrank beim 
Gemeindehaus: Die Bibliothek Win-
disch befüllt den Bücherschrank mit 
aussortierten Büchern der Bibliothek. 
Dank Bibliomedia können wir auch 
fremdsprachige Bücher anbieten. Die 
Bücher dürfen gratis mitgenommen 
werden. Gern können auch Sie in die 
unteren Regale eigene Bücher stel-
len, solange es Platz hat. Bitte nicht 
stapelweise Bücher bringen, sondern 
höchstens zwei aufs Mal. Bringen Sie 
nur aktuelle Bücher in sauberem Zu-
stand, die Sie mit gutem Gewissen 
auch ihren Freunden schenken wür-
den. Wir möchten ein attraktives An-
gebot an spannender Lektüre an-
bieten, der Bücherschrank ist weder 
Antiquariat noch Entsorgungsstelle. 

Bitte beachten Sie, dass folgendes 
NICHT in den Bücherschrank 
gehört: alte Bücher, Klassiker,  

Quartierverein 
Oberburg 
Gründung: 15.8.1983
Präsidentin: Elsbeth Hofmänner, 
Tel. 056 450 36 66 
e.hofmaenner@gmx.ch 
Tel. 056 441 74 56 
www.quartierverein-oberburg.ch

RÜCKBLICK
Am 28. 8. 2025 traf sich eine coole 
Truppe bei Cassanos in der Galerie 
Immaginazione an der Aarauerstras-

se in Brugg. Viele von uns besuchten 
das Kultlokal zum ersten, aber sicher 
nicht zum letzten Mal. Bei angereg-
ten Gesprächen genossen wir einen 
unterhaltsamen Abend. 

AUSBLICK
25.10.2025
Immer am letzten Samstag im Okto-
ber findet unser jährliches Raclette- 
(Fr. 10.–) und Fondueessen (Fr. 18.– ) 
statt. Reserviert euch das Datum 
für einen genussvollen Käseabend. 
Wir starten um 18.00 Uhr und hören 
erst auf, wenn niemand mehr Hunger 
hat ☻. Bringt Verwandte, Bekann-
te, Freunde, Nachbarn, Kind und Ke-
gel mit. Alle sind herzlich willkommen 

– eine Mitgliedschaft ist nicht Voraus-
setzung. Wir freuen uns auf einen ge-
mütlichen Abend mit viel Käse.
 
9.11.2025
An diesem Sonntag treffen wir uns 
zu einem feinen Brunch im Sanavita. 
Um 10.00 Uhr wird das Buffet eröffnet 
und wir dürfen in gemütlicher Runde 
einen genussvollen Sonntagvormittag 
geniessen. Auch Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen.
 
22.11.2025
Am Samstagabend ist die Sternwar-
te auf der Schafmatt, Oltingen BL (Zu-
fahrt via Rohr b. Olten) mit einer Füh-
rung für uns reserviert. Wir werden 
im nahegelegenen Naturfreundehaus 
miteinander Znacht essen, bevor wir 
um 20.00 Uhr in den hoffentlich wol-
kenfreien Himmel schauen und dazu 
noch einiges lernen können.
 
Adventsfenster
Bereits anfangs Oktober vom Advent 
zu schreiben, mutet schon etwas ko-
misch an. Aber wir sind bereit, dass ihr 
euch in der Liste zur Gestaltung eines 
Adventsfensters eintragen könnt. Der 
Flyer ist auf unserer Webseite www.
quartierverein-oberburg.ch unter An-
lässe platziert. Für den Eintrag steht 
ein Link und ein QR-Code zur Verfü-
gung. Ende November 2025 findet ihr 
die definitive Liste auch auf der Web-
seite. Wir freuen uns jetzt schon auf 
eure kreativen Gestaltungen.
 
Der Vorstand des Quartiervereins 
wünscht allen einen wunderschö-
nen Herbst. Wir freuen uns auf ein 
Wiedersehen an den kommenden 
Anlässen. 
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Gemeindenachrichten

Jubilare 01. 10. – 31. 12. 2025

80-jährige (1945)
Zeier Rosmarie, geb. 02.10.1945
Häfliger Esther, geb. 09.10.1945
Hegnauer Hanna, geb. 12.10.1945
Meier Marianne, geb. 16.10.1945
Planzer Maria, geb. 20.10.1945
Heine Lilly, geb. 23.10.1945
Boutellier Adelheid, geb. 29.10.1945
Egger Ulrich, geb. 05.12.1945
Sakhri Mustapha, geb. 10.12.1945
Steinger Rosmarie, geb. 10.12.1945
Dill Maya, geb. 14.12.1945
Schärer Max, geb. 16.12.1945
Jakob Ursula, geb. 20.12.1945
Gendre Susanne Ursina, geb. 23.12.1945
Wüst Ursula, geb. 23.12.1945
Burkart Roman, geb. 25.12.1945
Schibler Stephan, geb. 25.12.1945
Haller Suzanne, geb. 26.12.1945

85-jährige (1940)
Widmer Marie Therese, geb. 01.11.1940
Schmid Rolf, geb. 28.11.1940
Zaugg Klara, geb. 03.12.1940
Meier Adelheid, geb. 06.12.1940
Güller Theresia, geb. 09.12.1940
Wille Gümoes Astrid, geb. 31.12.1940

90-jährige (1935)
Müller Verena, geb. 05.10.1935
Dejoz Maria Luisa, geb. 23.10.1935
Eschmann Marianne, geb. 31.10.1935
Müller Sonja, geb. 03.11.1935
Müller Paul, geb. 08.11.1935
De Caro Viteritti Lucia, geb. 13.12.1935
Joho Hans, geb. 15.12.1935
Schachermayr Hermann, geb. 19.12.1935
Achermann Bernhard, geb. 20.12.1935

91-jährige (1934)
Lüem Verena, geb. 01.11.1934
Schäffler Suzanne, geb. 01.11.1934
Bacher Erika, geb. 04.12.1934
Colameo Adamo, geb. 13.12.1934
Näf Ruth, geb. 15.12.1934
Smejkal Eva, geb. 23.12.1934

92-jährige (1933)
Härri Erna, geb. 03.10.1933
Frei Fritz, geb. 13.10.1933
Meier Dieter, geb. 13.10.1933
Zumsteg Ruth, geb. 09.11.1933
Stucki Iris, geb. 17.11.1933
Rauber Karl, geb. 15.12.1933
Brütsch Beatrice, geb. 31.12.1933

93-jährige (1932)
Meier Verena, geb. 04.10.1932
Meier Ida, geb. 29.10.1932
Kappeler Franz, geb. 07.11.1932
Keller Elisabeth, geb. 21.11.1932
Frei Gertrud, geb. 09.12.1932
Schäffler Casimir, geb. 11.12.1932
Keller Marie, geb. 27.12.1932

94-jährige (1931)
Scheidegger Christian, geb. 02.10.1931
Roth Yvonne, geb. 17.10.1931
Hausmann Georgina, geb. 21.10.1931
Zehnder Gottlieb, geb. 10.11.1931
Schatzmann Adelheid, geb. 15.11.1931
Imhof Walter, geb. 25.12.1931

95-jährige (1930)
Leutwiler Madeleine, geb. 05.10.1930
Bühler Walter, geb. 16.12.1930

96-jährige (1929)
Keller Alfred, geb. 14.10.1929
Leimgruber Maria, geb. 16.12.1929

97-jährige (1928)
Etter Perpetua, geb. 19.10.1928
Vogt Dora, geb. 04.11.1928
Campacci Alfiero, geb. 23.12.1928

98-jährige (1927)
-/-

99-jährige (1926)
-/-
100-jährige (1925)

-/- 
101-jährige (1924)
Rudin Paula, geb. 14.10.1924

Impressum 
Gemeindenachrichten
Redaktion:

Ramona Hinteregger
Gemeindekanzlei
Dohlenzelgstrasse 6
5210 Windisch
056 460 09 40
gemeinde@windisch.ch



21

Treffpunkt für Jugendliche startet neu durch

Nach längerer Pause öffnet der beliebte Treff  
seine Türen.

Endlich ist es soweit, die offene Jugendarbeit Win-
disch, kurz OJA hat mit Claudio Gutweniger, Leiter of-
fene Jugendarbeit und Jasmin Lampert, Jugendarbei-
terin zwei neue Gesichter…

Die OJA bietet den Kindern und Jugendlichen (5. Klas-
se bis 3. Oberstufe) einen Treffpunk und Freizeitakti-
vitäten, wo sie ihre Freizeit im geschützten Rahmen 
verbringen können und immer auf offene Ohren stos-
sen werden. Sie setzt auf Mitbestimmung, Integration 
und Prävention. Durch die enge Zusammenarbeit mit 
den Schulen, Vereinen und sozialen Diensten, leistet 
sie einen wichtigen Beitrag zum Zusammenhalt in der 
Gemeinde.

Es freut uns riesig, Euch/Ihnen mitteilen zu können, 
dass wir mit den Vorbereitungen im Endspurt sind.

Die lang ersehnte Wiedereröffnung des Jugendtreffs 
steht kurz bevor. Am 15. 10. 2025 findet ab 14.00 Uhr die  
Eröffnungsparty statt (siehe Flyer).

Wir freuen uns auf viel neue Gesichter….

Bis Bald…

Claudio & Jasmin

 

 

und vieles mehr… 
25. Oktober 2025 

29. November 2025 
09.00-13.00 Uhr 

Aussen-Vorplatz Gemeindehaus Windisch, 
zwischen Apotheke und Denner 

 

und vieles mehr… 
25. Oktober 2025 

29. November 2025 
09.00-13.00 Uhr 

Aussen-Vorplatz Gemeindehaus Windisch, 
zwischen Apotheke und Denner 
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Wiehnachtsgschänkli-Aktion für Familien in Windisch
Auch dieses Jahr möchte die Abteilung Gesellschaft
Windisch in der Adventszeit wieder Geschenke für
Kinder und Jugendliche (0–18 Jahre) aus Familien
sammeln, die finanziell oder familiär belastet sind.

Haben Sie Lust, ein Päckli im Wert von ca. CHF 15.–
beizusteuern? Wir freuen uns über unverpackte

Geschenke für Kinder jeden Alters. Bitte bringen Sie
diese bis spätestens 12. Dezember 2025 ins

Gemeindehaus (1. Stock). Wichtig: Keine gebrauchten
Spielsachen, bitte nur Neues.

Mehr Infos gibt’s unter windisch.ch/weihnachtsaktion.

Schon jetzt ein grosses Dankeschön – jede kleine
Aufmerksamkeit hilft, die Weihnachtszeit ein Stück

heller zu machen und Freude zu verbreiten!
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Männerriege 
Windisch
Gründung: 1930 
Präsident (neu): Philipp Umbricht 
philipp.umbricht@bluewin.ch
Tel. 079 325 38 92 
Leiter: Lukas Voelkin,  
Tannenweg 4, 5210 Windisch 
Tel. 056 442 33 23
Spielchef: Martin Vollmer 
martin.vollmer@bluewin.ch 
Tel. 076 760 20 23
Turnen: 19.45 Uhr bis 22.00 Uhr
Sporthallen Chapf (April bis Oktober) 

Turnbetrieb der Männerriege

Wir turnen bis Ende Oktober noch in 
den Sporthallen Chapf. Die Senio-
ren beginnen ab 19.45 Uhr. Die fitge-
bliebenen und die Volleyballer starten 
in der Halle 1 ab 20.00 Uhr.
Ab November turnen beide Grup-
pen wieder in den Turnhallen Doh-
lenzelg. 

Wenn du Lust hast, in einer der 
beiden Abteilungen mitzumachen, 
komm einfach am Mittwochabend 
vorbei. Wie wäre es, jetzt mit dem 
Fitnesstraining für den Winter an-
zufangen? Also auch du bist je-
derzeit willkommen. 

Volleyball
Die Volleyballer sind für die Winter-
meisterschaft hart am Trainieren. Ein 
Trainingsspiel gegen eine gegnerische 
Mannschaft brachte erste Erkennt-
nisse über den Formstand. Um wie 
im Vorjahr gleich erfolgreich zu sein, 
braucht es nun alle Spieler in den Trai-
nings. Mitte Oktober bereits starten 
die ersten Meisterschaftsspiele. 

Rückblicke:
Sommerprogramm:
Zum Minigolfspiel im Dägerli trafen 
sich rund ein Dutzend Männerriegler, 
die versuchen wollten, mit möglichst 
wenigen Schlägen den 18 Loch-Par-
cours zu absolvieren. Die Bahnleger 
haben es den Spielern nicht einfach 
gemacht. Trotz der Hindernisse gab 
es Glücksmomente, wenn der klei-
ne Ball schon beim ersten oder dann 
beim 2. Mal ins Loch kullerte. Gleich 
darauf bei der nächsten Bahn gab 
es vielfach schon wieder Tiefschlä-
ge, sprich 4, 5 oder mehr Mals muss-
te geübt werden, bis der Ball endlich 

ins Loch wollte. Trotzdem und auch 
wegen nicht gerade idealen äusse-
ren Bedingungen kann der Abend als 
gelungen und gemütlich beschrieben 
werden. 

Über 30 Teilnehmer haben sich zum 
Brötliobig beim Hüeneranni eingefun-
den. Vor dem Sonnenuntergang wur-
den die mitgebrachten Fleischstücke 
und Würste auf dem Grill gebraten, 
die Getränke genossen und in gemüt-
licher Runde die Kameradschaft ge-
pflegt. Vielen Dank den Kuchen- und 
Getränkespendern.

Turnfahrt-Turnerreise vom  
Freitag, 12. September 
24 frohgelaunte Männerriegler be-
sammelten sich bei leicht regneri-
schem Wetter am Morgen auf dem 
Bahnhof in Brugg für die Zugreise 
nach Linthal. Dort stieg die Gruppe 
in die Braunwaldbahn um zum Kur-
ort Braunwald auf 1250 M.ü.M zu ge-
langen. Auf der Zugfahrt unterwegs 
wurden immer wieder die verschiede-
nen Wetterapps konsultiert. Die zeig-
ten alle «kein Regen». Leider waren 
aber die Nebelschwaden den ganzen 
Tag auf der Höhe von Braunwald, so 
dass das wunderbare Panorama der 
Glarner Berge nicht gesehen werden 
konnte. Nichts desto trotz machte sich 
die erste Gruppe nach dem Kaffeehalt 
für die Wanderung nach Nussbüel auf. 
Diese Strecke umfasste weniger Hö-
henunterschiede, weshalb diese kür-
zere Strecke vor allem von den älteren 
Turnern unter die Füsse genommen 
wurde. Auf der Alp Nussbüel wurde 
ein vorzügliches Mittagessen genos-
sen.
Die zweite Gruppe wanderte zuerst 
zur Talstation Hüttenberg – Grotzen-
bühlbahn. Ab Grotzenbühl ging es 
stetig bergauf. Die 330 Meter Höhen-
unterschied auf dem Panoramaweg 
wurden zügig mit kurzen Stopps zu-
rückgelegt. Wegen der Nebelwolke lei-
der auch immer ohne Panoramasicht. 
Ein Rastplatz mit einer Feuerstelle 
wurde für einen Picknickhalt genutzt. 
Der mitgebrachte Cervelat konnte un-
erwartet noch gegrillt werden. Nach 
der Rast wurde der restliche Weg 
bis zum Gumenrestaurant zurückge-
legt. Ein Teil der Strecke verlief sogar 
in einem rund 100 Meter langen Tun-
nel. Nach einem kurzen Kaffeehalt 
auf dem Gumen (1910 MüM) hiess es, 
nun geht es bergab. Auf zum Teil sehr  

glitschigen Untergrund nach den Re-
genfällen der letzten Tage musste die 
Gruppe vorsichtig den Abstieg bewäl-
tigen. Gerade rechtzeitig wieder an 
der Bergstation der Grotzenbühlbahn 
angekommen, konnte diese Fahrt bis 
Hüttenberg auch noch genossen wer-
den. Alle trafen sich wieder zufrieden 
und gut gelaunt in Braunwald zur Ab- 
und Heimfahrt. 

Von der Wandergruppe  
«Wandervögel» 
Wanderung vom 7. August 
Es erwies sich als gute Idee, dass für 
diesen sonnig-heissen Tag eine Mor-
genwanderung geplant war.
Die Kurzwanderer zogen von Kirch-
bözberg durch den Wüestwald nach 
Riniken zum Restaurant Tannegg.
Die 12 Langwanderer fuhren mit dem 
Bus Richtung Linn bis zur Haltestelle 
Oberer Hafen. Sie waren froh, dass ihr 
Weg schon nach Kurzem in den schat-
tigen Wald und ebenaus bis Ebni führ-
te. Dort ging es dann aber abrupt das 
steile Milchwägli die Itelenhalde hin-
ab. Danach folgte ein langer, fast ebe-
ner Weg um den Iberg herum bis zum 
Hirsacher. Kurz bevor das Restaurant 
Tannegg erreicht wurde, gab es noch-
mals einen spontanen Halt beim Stein-
bruch. Ein zufällig anwesender Nach-
bar erläuterte der Gruppe, dass die 
Grube nur deshalb nicht verwildert, 
weil immer wieder Geissen zum Wei-
den hierhergebracht werden.

Wanderung vom 28. August
Ein sehr interessanter und sehr schö-
ner Wanderweg von Baden, Bus Hal-
testelle Schellenacker bis Gebens-
torf, Unterhalb des Gebenstorfer Horn, 
stand auf dem Programm. Doch nur 
fünf Wanderer konnten sich wegen der 
nicht rosigen Wetteraussichten für die-
se Wanderung begeistern. Aber auf 
der ganzen Strecke durch das Natur-
schutzgebiet über dem Kappelerhof 
bis Gebenstorf, Restaurant Frohsinn 
brauchte es weder Schirm noch Re-
genschutz. Wer fehlte, hat einiges ver-
passt. 
Die Kurzwanderer, immerhin acht, star-
teten nach einer ersten Stärkung im 
Restaurant Frohsinn und einer Bus-
fahrt oberhalb von Turgi über die Win-
terhalde wieder zurück in den Frohsinn. 
Dort konnten alle die bestellten Wurst- 
oder Südfleischsalate geniessen.

Fortsetzung auf Seite 27
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Mit der WiZ unterwegs

GALLUS GALDI

Zum 450. Mal jährte sich am 4. September 2025 der 
Todestag von Gallus Galdi, bernischer Hofmeister in 
Königsfelden, im Amt verstorben 1575. In der Reihe der 
Gedenksteine entlang der Wände im Schiff der Kloster-
kirche steht auch der seine. Bis zur Renovation in den 
1890er Jahren waren diese Grabplatten in den Boden 
vor dem Lettner eingelassen. 

Seit dem frühen Mittelalter liessen sich Menschen im 
Innern von Kirchen bestatten, nahe den an den Altä-
ren verehrten Heiligen. Von ihnen versprach man sich 
Schutz und Fürsprache am Tag des Jüngsten Gerichts. 
Allerdings blieben diese Grabstätten meistens den ho-
hen Geistlichen und den vornehmen Familien vorbe-
halten. Die Reformation setzte der Heiligenverehrung 
ein Ende, in der Folge sollten die Kirchen auch nicht 
mehr als Begräbnisstätten dienen. Die Familiengräber 
im Berner Münster mussten zwar nicht entfernt wer-
den, der Rat empfahl aber 1529 angelegentlich, auf 
den Brauch nun zu verzichten. Fortan sollten alle Men-
schen auf dem städtischen Friedhof bestattet werden. 
Was für das Berner Münster galt, galt zunehmend ver-
schärft auch für die Kirchen der Landschaft. 1547 be-
fahl der Rat dem Landvogt von Nyon (seit 1536 zu Bern 
gehörend), jeden, der seine Angehörigen im Innern von 
Kirchen zu bestatten pflegte, mit einer Gefängnisstra-
fe oder 10 Pfund Busse zu belegen. Das behagte nicht 
allen standesbewussten Familien. Das Verbot wurde 
kaum ein halbes Jahrhundert lang befolgt. Als eine der 
ersten setzte sich die Familie von Gallus Galdi darü-
ber hinweg – und ebendieser war 1547 Amtsträger in 
Nyon gewesen! 

1571 trat er das Amt in Königsfelden an und hatte 
sich da, in einer Epoche starker innereidgenössischer 
Gegensätze, auf unsichere Zeiten einzustellen. Vom 
24. Oktober 1572 datiert eine geheime Vereinbarung 
für den Kriegsfall. Darin regelten die Vögte und Amt-
leute von Lenzburg, Königsfelden, Aarburg, Schenken-
berg und Biberstein gemeinsam mit dem Junker von 
Hallwyl und den Schultheissen von Zofingen und Brugg 
die Alarmierung via die Hochwachten und die Sammel-
plätze, sobald Gefahr im Anzug war. 

Gallus Galdi verstarb etwa 63-jährig an einem Sonn-
tag vormittags um acht Uhr. Seine Grabplatte steht am 
Beginn der unter reformierten Vorzeichen wieder auf-
genommenen Tradition. Die Kirche, Grablege mehre-
rer Mitglieder des Hauses Habsburg, war von nun an 
auch ein Ort des Gedächtnisses insbesondere für An-
gehörige von Berner Patrizierfamilien. Aristokratisches 
und bürgerliches Gedenken an die Verstorbenen unter-
scheiden sich nicht in Königsfelden. 

Barbara Stüssi-Lauterburg  

Bild: Barbara Stüssi-Lauterburg

Quellen und Literatur: 
StAAG U.17/0966a.
StAB A II 102, S. 262. 
StAB A II 170, S. 92.

Andreas Rüfenacht: Bildersturm im Berner Münster? Berns  
Umgang mit sakralen Bildern in der Reformation – Symptom der 
städtischen Herrschaft. In: Zwingliana 44 (2017), S. 85f.
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Die neue Folge von WiZ unterwegs vereint die Beiträge, die 2016 – 2025 in der Windischer Zeitung 
erschienen sind. Ob vor der Haustüre oder weiter entfernt – die Sujets und Themen haben alle in 
irgendeiner Weise mit Windisch zu tun: Heimatkundliches, Historisches, Kurioses, Bekanntes 
und Unbekanntes, vielleicht Überraschendes. Mit einem Vorwort von Eva Knecht-Riniker.

VERNISSAGE
WiZ unterwegs, neue Folge

Samstag, 22. November 2025, 17.00 Uhr
Gemeindehaus Windisch, Einwohnerratssaal

Einführung Hans-Peter Widmer, Journalist, Hausen
Zum Band Barbara und Jürg Stüssi-Lauterburg, Autoren
Musikalische Umrahmung  Reuss-boys
Apero

Mitnahmepreis an der Vernissage CHF 25.00.

Anschliessend ist das Werk zum Preis 
von CHF 30.00 erhältlich bei:

Einwohnerdienste Windisch

Weibeldruck 
info@weibeldruck.ch, 
Telefon 056 460 90 60. 

Orell Füssli, Brugg

Papeterie Büpa, Brugg

Barbara und Jürg Stüssi-Lauterburg, 
Scheuerrain 1, 5210 Windisch 
056 441 23 14 
stussifamily@bluewin.ch / b.stuessi-lauterburg@bluewin.ch
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Die neue Folge von WiZ unterwegs vereint die Beiträge, die 2016 – 2025 in der Windischer Zeitung 
erschienen sind. Ob vor der Haustüre oder weiter entfernt – die Sujets und Themen haben alle in 
irgendeiner Weise mit Windisch zu tun: Heimatkundliches, Historisches, Kurioses, Bekanntes 
und Unbekanntes, vielleicht Überraschendes. Mit einem Vorwort von Eva Knecht-Riniker.
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														Ihr	engagierter	Holzbau-Partner	
aus	der	Region	Brugg-Windisch 

WRZ Holzbau GmbH  Grünrain 1  5210 Windisch  www.wrz-holzbau.ch
info@wrz-holzbau.ch

														Ihr	engagierter	Holzbau-Partner	
aus	der	Region	Brugg-Windisch 

WRZ Holzbau GmbH  Grünrain 1  5210 Windisch  www.wrz-holzbau.ch
info@wrz-holzbau.ch

														Ihr	engagierter	Holzbau-Partner	
aus	der	Region	Brugg-Windisch 

WRZ Holzbau GmbH  Grünrain 1  5210 Windisch  www.wrz-holzbau.ch
info@wrz-holzbau.ch

Gasser Bauunternehmen GmbH | Grünrain 3 | 5210 Windisch | Tel. 056 442 14 37 | www.gasserbauunternehmen.ch

 Gasser
Bauunternehmen GmbH

Neubauten 

Umbauten 

Kundenarbeiten

 

BURRI STUDIGER AG
A R C H I T E K T E N  F H / S T V

Schwimmbadstrasse 4
5 2 1 0  W i n d i s c h
T  0 5 6  4 4 4  2 2  4 4

 mail@burristudiger.ch
www.burristudiger.chNEUBAUTEN  UMBAUTEN  SANIERUNGEN  BERATUNGEN

Wo man es gut mit der Gesellschaft 
meint, bin ich am richtigen Ort.

akb.ch
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Verein Alters
wohnungen  
Windisch
Gründung: 1.3.1994
Adresse: Verein Alterswohnungen Win-
disch, Postfach, 5210 Windisch
Raiffeisenbank: PC 50-4158-4, 
z.G. Verein Alterswohnungen Windisch 
IBAN CH67 8069 0000 0024 0060 1
Präsident: Christoph Haefeli,  
Ringstrasse 2, 5210 Windisch 
Tel. 056 441 21 23 
www.alterswohnungen-windisch.ch

Unsere langjährigen Vorstandsmit-
glieder möchten sich in den nächs-
ten Jahren gestaffelt zurückziehen. 
Gesucht sind somit neue Vor-
standsmitglieder für verschiedene 
Ämter. Bei Interesse gibt der Präsi-
dent oder ein Vorstandsmitglied ger-
ne Auskunft. 

Der Verein Alterswohnungen Win-
disch hat zum Ziel, altersgerechten 
und günstigen Wohnraum zu vermie-
ten. Zurzeit verwalten wir acht 2½ 

Veteranenvereinigung  
Ortsgruppe Windisch
Auf Einladung der Bezirksveteranen-
vereinigung nach Mülligen haben am 
3. September 19 Veteranen aus Win-
disch an diesem Anlass teilgenom-
men. Sie kamen teils zu Fuss, per Velo 
oder dann mit dem Bus zum Treff-
punkt bei den Veteranen in Mülligen. 
Der Kreisobmann berichtete kurz über 
das Verbandsgeschehen, eine Toten-
ehrung sowie Aussichten auf künftige 
Veranstaltungen. Gemeindeammann 
Stefan Hänni berichtete in treffenden 
Worten über seine Walddorf Gemein-
de an der Reuss. Ein feiner Zobigteller 
rundete den Anlass ab, bevor es wie-
der auf die Heimreise ging.

Landsgemeinde der aargaui-
schen Turnveteranen
Diese fand nach Redaktionsschluss 
am Sonntag, 28. September in Nieder-
wil statt. Darüber wird in der nächsten 
Ausgabe berichtet. 

Nächste Anlässe
Donnerstag, 2. Oktober Donnerstag-
wanderung von Koblenz nach Leib-
stadt sowie im November Metzgete-
wanderung nach Hottwil.

und drei 3½ Zimmer-Wohnungen an 
der Dohlenzelgstrasse, welche alle 
vermietet sind. Es besteht die Mög-
lichkeit, sich auf die Warteliste set-
zen zu lassen. 
Möchten auch Sie Mitglied im Ver-
ein Alterswohnungen Windisch 
werden, melden Sie sich über die 
Homepage an oder wenden Sie sich 
an unsere Mitgliederbetreuerin Ma-
nuela Brönnimann, Tel. 079 924 26 
20. Der Jahresbeitrag für Einzelper-
sonen beträgt Fr. 30.–, für Ehepaare 
Fr. 50.–. Wir freuen uns sehr, wenn 
Sie mit Ihrer Vereinsmitgliedschaft 
unsere Arbeit unterstützen.

Berichte darüber auch in der nächs-
ten Ausgabe.

Gemeinsam wachsen – neue Kurse für Familien in Windisch
Elternsein ist wunderschön – und manchmal auch herausfordernd. Um Familien in dieser besonderen  
Lebensphase zu begleiten, bietet NIKA Familienbegleitung ab November zwei neue Kursangebote an:

Achtsame Eltern-Kind-Kurse – Gemeinsam spielen, staunen und die Bindung stärken. In einer kleinen  
Gruppe erleben Eltern und Kinder (ab 2 Monate bis ca. 2.5 Jahre) in BabyMomente und  
MiniMomente eine wertvolle Auszeit vom Alltag. Mit Liedern, Bewegung und Impulsen für den Familienalltag  
entsteht Raum für Verbindung, Austausch und Leichtigkeit.

Mama-Baby-Fitness NestFit – Sanft wieder in Bewegung kommen, den eigenen Körper  
stärken und gleichzeitig Zeit mit dem Baby verbringen. Die Übungen sind speziell auf die Bedürfnisse nach 
Schwangerschaft und Geburt abgestimmt – Babys sind herzlich willkommen und werden liebevoll eingebunden.

Ob du dir Austausch mit anderen Eltern wünschst, neue Impulse für den Alltag suchst 
oder etwas für dein Wohlbefinden tun möchtest: In meinen Kursen bist du mit  
deinem Kind willkommen, genauso wie ihr seid.

Die Kurse finden ab November in der Yoga-Werkstatt-Windisch statt und richten sich 
an Familien mit Babys und Kleinkindern bis ca. 2.5 Jahren.

Weitere Infos und Anmeldung: www.nika-familienbegleitung.ch

VBC Windisch
Gründung: 1976 
PC-Konto 50-16932-5
Präsident / Auskunft:  
Benny Beyeler Erlengutstrasse 3 
8703 Erlenbach, Natel 078 944 64 62 
E-Mail: bigben@gmx.ch 
www.vbcwindisch.ch
Training: Sporthalle Chapf 
Damen 1/3 Liga:� Mo 19.30–21.30 Uhr 
Seniorinnen:� Di 19.30–21.30 Uhr 
Herren 2 Liga:� Mo 19.30–21.30 Uhr
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Container
Waschservice

Wir sagen den schlechten Gerüchen den Kampf an!

1.
2. 3.

Abo-Möglichkeiten:

Preise und Bestellung: 
www.vmeag.ch

2 Reinigungen / Jahr 4 Reinigungen / Jahr 6 Reinigungen / Jahr
Voegtlin-Meyer Entsorgung AG | Aumattstrasse 2 | 5210 Windisch
056 460 05 55 | entsorgungen@voegtlin-meyer.ch

Raiffeisenbank Wasserschloss
raiffeisen.ch/wasserschloss

Ihre 
Bank vor
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LAGER
PRÄMIE

BIS CHF
8000.–

Alle Preisangaben in CHF inkl. MwSt (exkl. Ablieferungspauschale). Angebote gültig bis 30.11.2025. Immatrikulation bis 30.11.2025. Unverbindliche Preisempfehlung. Unverbindliche Angebote nur gültig solange Vorrat. 
Änderungen vorbehalten. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Angebote gelten ausschliesslich für ausgewählte und sofort verfügbare Mercedes-Benz Personenwagen-Neuwagen ab Lager (ausgeschlossene Modelle: 
G-Klasse, V-Klasse, T-Klasse, EQT, EQV und Mercedes-Maybach). Berechnungsbeispiel: GLC 220 d 4MATIC, 197 + 23 PS (145 + 17 kW), Barkaufpreis: CHF 86 029.–, inkl. CHF 4000.– 4MATIC Prämie, 5.5 l/100 km 
(Benzinäquivalent: 6.3 l/100km), 144 g CO₂/km, Energieeffizienz-Kategorie: E.

RHAG_Inserat_WindischerZeitung_145x81mm_Lagerpraemie.indd   1RHAG_Inserat_WindischerZeitung_145x81mm_Lagerpraemie.indd   1 16.09.25   08:0416.09.25   08:04
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Gemeinsamer Lichterumzug des  
Schulhauses Rütenen und der Kindergärten  
Klosterzelg und Kornfeld mit  
Schülerkonzert 

Start 18.30 Uhr bis 19.00 Uhr im Amphitheater.  
Interessierte sind herzlich eingeladen.  
Hinterher kulinarische Verköstigung auf dem  
Rütenenareal mit Wurst und Getränken.
 
Herzlichen Dank gilt dem Quartierverein  
Rütenen, er versorgt die Schülerinnen  
und Schüler auch in diesem Jahr grosszügig 
mit Backwaren und Getränken.

Steigstrasse 8 
5233 Stilli 056 284 14 88 

Am beste grad zum Zur Webseite

Quartierverein Oberburg Windisch
Raclette- und Fondueplausch

Samstag, 25. Oktober 2025 ab 18.00 Uhr 
im Foyer der Schulanlage Chapf

Der Quartierverein Oberburg lädt zum Käseschlemmen ein.
Alle sind herzlich willkommen – eine Mitgliedschaft  
ist nicht Voraussetzung.

Geniesst ein feines Raclette von Wagners für Fr. 10.–, oder ein  
geschmackvolles Fondue vom Chäsegge für Fr. 18.–.  
Selbstverständlich sind wir auch für Getränke besorgt.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Bringt Familie sowie Verwandte und Bekannte mit.  
Kuchen- und Dessertspenden nehmen wir gerne entgegen.

Herzlich grüsst der Vorstand Quartierverein Oberburg
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Ein rätselhafter Schatz aus Windisch im His-
torischen Museum Basel

Einer der grössten römischen Silberschätze Euro-
pas. Keltischer Goldschmuck, der einst riesige 
Götterstatuen schmückte. Im Wald vergrabene 
Kirchenglocken oder die im Rhein versenkte Beu-
te eines Meisterdiebs: Im Herbst 2025 eröffnet das 
Historische Museum Basel die Sonderausstellung 
«Schatzfunde – versteckt, verschollen, entdeckt». 
Gezeigt werden 25 spektakuläre Funde aus der Re-
gion Basel, die über Jahrhunderte verborgen blie-
ben. Einer der faszinierendsten stammt aus Win-
disch und führt die Besucher:innen mitten hinein in 
das Leben im römischen Legionslager Vindonissa.

Im Sommer 2016 entdeckten Archäolog:innen vor 
der Südmauer des Lagers eine nur vierzig Zentime-
ter tiefe Grube. Ihr Inhalt überraschte selbst erfah-
rene Forschende. Man fand 22 Öllampen, 22 ver-
brannte Lammkeulen und 21 Bronzemünzen. Die 
Lampen sind fast alle intakt, kunstvoll verziert und 
frei von Russspuren, was darauf hindeutet, dass 
sie möglicherweise nie entzündet worden sind. Die 
Münzen ermöglichen eine präzise Datierung in die 

Magie der Zahlen: 22 Lampen, Knochen von  
22 Lammkeulen, 21 Münzen. Handelt es sich um 
Reste eines Festes oder Rituals?  
© Kantonsarchäologie Aargau

So rekonstruieren Archäolog:innen Vindonissa zur Zeit des Legionenwechsels im späten 1. Jahrhundert 
n. Chr. Der Fundort des Depots liegt südlich der Mauer beim Rauchschwaden.  
© Rekonstruktion ikonaut

Jahre 68 und 69 n. Chr., eine Zeit des politischen 
Umbruchs, die in den Geschichtsbüchern als das 
Vierkaiserjahr bekannt ist.

Die Funde werfen bis heute Fragen auf. Archäo-
log:innen vermuten, dass es sich um die Reste 
eines gemeinschaftlichen Mahls oder einer ritu-
ellen Handlung handeln könnte, bei der jede be-
teiligte Person eine Lampe und ein Stück Fleisch 
beisteuerte. Möglich ist auch, dass die Niederle-
gung mit dem Abzug der Legio XXI Rapax und der 
Ankunft der Legio XI Claudia in Vindonissa in Ver-
bindung steht. Klar ist lediglich, dass die Deponie-
rung in einer Zeit stattfand, in der das Legionslager 
einen tiefgreifenden Wandel erlebte.

Vom 16. Oktober 2025 bis 28. Juni 2026 können 
Besucher:innen das geheimnisvolle Lampendepot  
von Vindonissa in der Barfüsserkirche des Histo-
rischen Museums Basel sehen. Darüber hinaus 
werden weitere Schätze aus der Nordwestschweiz, 
dem Elsass und Südbaden präsentiert, die ein-
drucksvoll zeigen, wie vielfältig die Geschichte die-
ser Region ist.
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Ab ge bil de tes Mo dell: PEUGEOT E-308 GT Elektromotor 156 PS, kombinierte CO2-
Emissionen (WLTP): 0 g/km; kombinierter Verbrauch (WLTP): 16,2 kWh/100 km; 
Energieeffizienzkategorie: A. PEUGEOT empfiehlt Total Energies.

document16858438507775937884.indd   1 3/1/2024   10:41:19 AM

E-308 / LongRange
100 % ELECTRIC

FOLGEN SIE DER FASZINATION.
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P. P.
5210 Windisch
Post CH AG

Jetzt bestellen und 0,99% Leasing +  gratis 
Winterräder im Wert von bis zu CHF 2’920.– 
sichern.

TOYOTA  U R B A N  C RU I S E R

Empf. Netto-Verkaufspreis, inkl. MwSt. Urban Cruiser Premium 4x4 Electric, 164 kW/223 PS, CHF 40ʼ800.–, inkl. 
Winterreifen im Wert von CHF 2’920.–. Leasingrate CHF 219.–/Mt. Anzahlung 33% des Brutto-Verkaufspreises . Eff. 
Jahreszins 0,99%, Vollkaskoversicherung obligatorisch, Laufzeit bis 36 Monate und 10ʼ000 km / Jahr. Leasingvergabe 
wird nicht gewährt, falls sie zur Überschuldung führt. Nicht mit Flottenrabatt kumulierbar. Die Verkaufsaktion ist gültig 
bei Abschluss eines Kaufvertrages vom 1.5.–30.6.2025. Zum Zeitpunkt der Veröffentlichung noch keine 
Verbrauchsangaben bekannt. Stand Mai 2025.

für die Region Baden-Brugg

Südbahngarage Wüst AG
5210 Windisch
056 265 10 10, suedbahngarage.ch

Jetzt Toyota Yaris Cross oder Yaris* sichern.
*Angebot gültig für Toyota Yaris Hybrid und Yaris Cross Hybrid. GR Yaris ausgenommen.Empf. 
Netto-Verkaufspreis, inkl. MwSt. Abgebildete Modelle: Yaris Cross GR SPORT 1,5 Hybrid AWD, 
130 PS, Ø Verbr. 5,1 l/100 km, CO₂ 116 g/km, En.-Eff. C. CHF 37’500.– abzgl. Prämie von CHF 3’000.– 
= CHF 34’500.–. Yaris GR SPORT 1,5 Hybrid, 130 PS, Ø Verbr. 4,2 l/100 km, CO₂ 96 g/km, En.-Eff. 
C. CHF 33’400.– abzgl. Prämie von CHF 3’000.– = CHF 30’400.–. Nicht mit Flottenrabattkumulierbar. 
Die Verkaufsaktion ist gültig für Vertragsabschlüsse und Immatrikulation vom 1.9. – 31.10.2025  
oder bis auf Widerruf.

CHF 3’000.–

Herbst Prämie


